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ist selbstverständlich. Dennoch wird
vielfach die Schuld lcineswegs de»

?N. Z). StaatSztg." bellagt es, daß diese

konnte? Wußten sie nicht, daß selbst in
Chicago die große Masse dir Arbeiter
kaum

Fvrd^
run e

s^Ach
unde n-

verrückten ?Taktik", halbüber-
geschnappte Most predigte, der sich aber
jetzt wirklich unbekannt woverkrochen hat.
Die Achtstunden-Bewegung war ilmen
nicht Zweck, sondern nur Mittel zum

chun. Aus Miosis ?Freiheit" ließen
endlose Zuruf an Arbeiter, sich bis
zum I. bewasfnc» ; deshalb cnd-

auf'S bitterste befehden und beschimpfen.
Wir verweisen auf die letzte Nummer

daß Stryj ein Bild schrecklicher Verhee-
rung bietet. Drei Lierthcile der Stadt
sind zerstört. Eine beiläufige Vorstel-
lung von der Heftigkeit des Feuers giebt
der Umstand, daß die Funken bis in das

steckten. Die viele Kilometer von Stry>
entfernten Wächterhäuschen derDnicstcr
bahnend gleichfalls eingeäschert worden.

ten angesichts einer so gewaltigen Kata-
strophe gänzlich den Kops verloren, und
die Rettung von Men

dcre verfielen in Apathie und in einen
Zustand der Geistesabwesenheit. Ein

großer TheU

sluch^^iii
RaubaNentaten benützten.

Der materielle Verlust gestaltet sich

ebenso die Kasse des

Spezereihandlungen von Koslerkiewicz
Besitzer buchstäblich ruinirt. Als sie sa-

vo»^anderen galizische,? Ortschaften. Ein
wett»

si^i

luxuriösere Bauatt des Westen« sich hier-
her verpflanzt hat. Stryj gehörte zu den
Lrten der letzten An dem

in der steigenden Einwohnerzahl, wie in
der äußeren Physiognomie der Stadt zum
Ausdrucke gelangte. Zugleich war die
Stadt ihrer landschaftlichen Umgebung
wegen als Sommerausenthalt viel be
sucht, welcher Umstand gleichfalls auf
ihre Prosperität fördernd eiiiwirkte.

Dieses freundliche Städtchen liegt jetzt
in Trümmern. Der Sturm trug die
Flamme von Dach zu Dach, die leichte
Bauart der Häuser, in deren Mitte sich
manche hölzerne Hütte befunden haben
mag, dein verheerenden Elemente

ganzen Umfange eingetreten ebe
man die zur Organisirung des Rettungs-
werkes ers«rderliche Kaltblütigkeit ge-
sunden hatte, und daß der Versuch, der
sich ausbreitenden Feuersbrunst Herr zu
werden, mit allzu ungenügenden Mit-

schienen» war es sür wirksame Hilfelei-stung zu spät. Da« zerstörende Element
hatte mit furchtbarer Raschheit seine

cignnic haben ei zu wiederholten Malen
in die Lag- versetzt, außerordentliche
HilsSmaßrege'n in Anspruch zu nehmen.

LandwtrtdschaftlichcS.

u e n ät. h i der

Die be st «Zeit zum AuSpflan-

April oder die Woche Mai. Da^
Noch im Jahre 1830 waren die

Mitte Aprils In Frankreich sind mit

Hülsenfrüchte daselbst sehr gut

stehen sehr gut.
Im letzten Jahr war die Lbst-

nuß >1,500 Acker, Ahor'i 12,100 ?Ho-

dereien 117,700 Acker.

Nach langen Monaten zog ein mexika-
nisches Weib in Gesellschaft eines weihen
Mannes in einem mit Mauleseln be-

Paß". Plötzlich fielen Büchsenschüsse;
die Esel fielen todt nieder; der Man»
rettete sich durch die Flucht und die Frau
wurde gefangen. Sie befand sich im
Besitz von zwei Mexikanern. Lange Zeit

sie ihre dann gelang es

gewonnen, daß für die zahlreichen Morde,
die in der letzten Zeit im Staate
verübt worden waren, Niemand sonst

Dann hörte man von ihm, er sei im
San Luis Thai aufgetaucht. Die Le-
gislatur des Staates setzte eine

An einem schönen Herbstmorgen hatteEspinofa sein Lager in der Nähe des
?Grayback Gulch" in dcr ?Sangre de
Cristo" Ranche, etwa 12 Meilen süd-
westlich von Ford Garland, aufgeschla-
gen und briet sich gerade mit groß.r
Aufmerksamkeit einen feisten Antilopen-
bralen zum Frühstück, um denselben mit
feinem jüngeren Gefährten zu tdeilen.als
Weges einherkam und in der Ferne den
Rauch aufsteigen sah. Tobin schlich sich

näher und aus

vorläufig Hälfte.
Man sagt Espinosa nach, er habe zum

müdesten
Menschenleben auf seinem

des Col

glückliche Frau im Besitz ihres neunten
Gatten.

Die Stadt Port Huron in
Michigan ist mit falschen Silberdollars

JmPatentamtzuWashing
ton sind über 225,000 Patente für Er-
findungen eingetragen.

In der Nähe von Sidney,
Nebraska, hat sich eine sehr große Colo-

bezahlt.
6 p ß H

die reichste ihrer Art in der Welt, hat
letztes Jahr ein Erträgniß von 82,313,-
387 geliefert.

In Io - I e ittelpunkt

Jn Chadron, Nebr., wollt«
eine junge Dame Schauspielerin werden

In Mich., siel

Im Pecos Thalein Texas

daß doU bereits über 3000 Rinder an

folge sind dieses Jahr in den Ver. Staa-
ten 3,5,00,000 Acker weniger mit Weizen

Genick.

Michael 'Rormille hatte in Normal,
Jll., in der Nähe eines Pferdes zuschaffen. Dasselbe wurde plötzlichwild,
schnappte mit den Zähnen nach seinem

Im Besitze eine« Bürgers
Pensacola, sich eine

den Straßen nich? sehen lassen, ver-

Der Grobschmied Adani Ja-
einen ausgezeichne-

sich in voller Fahrt befand, Uef
etwa 300 Uard« weit, pflückte ihre
Schürze voll kam wieder

lassen. Sie kam ohne ernstliche Bcschä-

r. r denat,

ei ne^r

In Columbiaville, Mich.» ist

Williams Peters glaubt, die Stadt gehöre
ihm und versucht besonder« dann seinen

um die Wahlen Neulich wurde

Ritter der Arbeiter ausgestellt hatten,
erwählt, und Peter« wurde darüber so

Ein sonderbarer Krieg hatin dem Städtchen Rock Valley, Nebr., ge-
wüthet. Ein Haufe Landstreicher, der
sich in der Stadt herumgetrieben hatte,
wurde so srech, daß die Bürger sich ge-
nöthigt sahen, ihnen mit faulen Eiern
auf den Leib zu rücken. Die Waffewirkte, und die Eindringlinge suchte»
ihrHeil in der Flucht.

D i e ?S a b b a t H-A s so c ia t io n"von Philadelphia hat den dortigen Ma-
yor ersucht, ein Gesetz von 1794 wieder
in Kraft treten zu lassen, wonach kein
Geschästsplatz an Sonntagen geöffnet
bleiben soll. Es gibt solche Plätze, die
am Sonntag offen stehen, 15,000 in dcr
Ouäkcrstadt, und die 1,200 Polizisten
sollen sehen, daß da« Gesetz streng durch-
geführt wird.

Zu Boston in Massachusetts

durch

sofort 8100,000 gezeichnet^
Jn Newburg, A! Ass., richtete

volver daß derselbe losknallen

wollte aus diese Weise die zahl-

In os Angeles, Califor-

Besitz eines Weibes statt. Nachdem sünf

ville, Pa., bekannt, daß dcr dort kürzlich
gestorbene Henry Allis 81300 gespart

gleich es über SO Fuß tief gefallen war.

In Minneapoli«, Min»., ist
dieser Tage der ?Bröckelt Block", Ecke
Erste Ave., Süd und Drille Slr., einge-
stürzt und hat IS Menschen unter den

die unterwühlten und nicht genügend' ge

de« Gebäudes mit sich. Der Baumeister
Dorff.

dortiger Holzhändl» an einem
einzigen Tage 81 MO für Fracht. Wäh-

haben, und Conlrabande
erklärt. Der verpönte Artikel befindet
sich jetzt in der Kanzlei eines Frieden«-

Der Kaiser soll

gel, welcher sich gegenwärtig in Rußland
befindet, hat seinen Schwager G. I.
tränke! in Fort Worth, Texas, nun-

Deuts»« Locol 'Nachrichten.

Kowalski ist in Berlin wegen Raub-

Porcp 7 Jahre Zuchthaus.

zu Königsberg der Tischler
Wahl und die bez. 13, 12 und 10 Jahre
alten Schüler Skibba, Rehse und Wolf

Gutsbesitzer« Mittelsteiner, zu BrodSzen

wirths Wallatkat, zu Kallinowe» 7
Wohnhäuser und I!> Wirthschastsge-

DorfcS.

ling. - Der Trcltin

now'sche^Haus, zu Gr.-Mellcn bei Nö-

»i'ppe und Friedr. Rieck, zu Gr.-Möllen
bei Pyrit! sämmtliche Wirthschastsge-

stall, wobei der Schäfer sowie 300 Schaf»

von Tondern aus statt.

Der Kellner Max Böhm in Breslau

oeis in Mühlrädlitz (vergiftet), der

i c!t aus PeterSdois K. Serschossen),

>> >. A. Wieder
aus Kamenz (crsro-

Wirthin des RentierS

Leopold
sitzer« Buikt.

Quedlinburg der Fuhrwerksbesitzer Bran-
dis, zu Nunstedt der Alteiilhciler Christ.
Erfurt, zu Schkeuditz der Rentier Eduard
Apitzsch, im Gasthof ?zur Linde"in Mer-

dorf ließ sich der Bäcker Karl BorSdorf

Jeffen.
i Z i

zu Hameln Haus,

Wirth« Bartels.

sei. Am hat das Albert

frau des Töpfers Terschluse, geb. Blu

Frau des Arbeiters Wil

Äluller sür 100,000 M. in andev Hände

Hotel Middendorf ?Im Zulast" in
a. d. Zt. fiir00,000 M. an den

ham, 101 Jahre alt.^ ?In Wolshagen

des Bricfbotcn Karl Nötiger, des Wag-

deS Hüttners Ambrosius Völlinger ein

sen das Wohnhaus de« Landwirth« D.

Louis Eberl Ertrunken sind: der
Weber

nig k Sieber, (Schaden 7>>,000 M.) in

Da« fiskalisch« Gasthaus auf dem In-

stürzte, und in Oßmaritz erhängte sich
dcr Gastwirth Oswald. ?ln Eisenach
erstickte in d» Gasanstalt dcr frühere

schon über iiooo M. beträgt, ge-

lich erworben. Da« Wohn-
haus in Butzbach ging sür 10,100 M. in
den Besitz des Schuhmachermeister« I.
Lippert über. -Geheimer Baurath Pro-
fessor Dr. v. Ritgen, dcr Wiederherstelle»
der Wartburg und Professor an der

s m München: und

Holzapsel.?f Spilalverwalter^Frie^rich

45 bis SOO M. verurtheilt, darunter An-

Beust und Freifrau Rosalie v. au«
Brand, v. Waldensel«

tenden Quantitäten ?^ierverschö-
Angeklagtcn vom Herbst IB7S bis >BB4
von einer Leipziger Firma 3254 Pfund

minzen erhängte sich der

tödtet wurde der

SeifcrlShosen das Gschwilm'sche Anwe

das de« Bichlbauern Niuller, in Rail-

I Jahr Gefängniß und Wilhelm Mayer

Ruess Tornstelten lB

Ü. A. Vaihingen (Überkahren). Nie-

sen de« Müller« Kopf (Schaden 10,0 0

Waldau« Alsenz; in Fußbach durchschnitt
sich den Schneider Merkle die Kehl«.
Aufdem Lindenhos istVa».

de« Palt. Treiber von Plankstadt,' über- >

fahren und getbdtet, de«gl. in Neulu?
heim der Gemeinderath Landwirth Ferd.
Laux, in Nesselwangen der 18jährige
Sohn de« Landwirth« Thomas Heibst,
in Mengen der ledige Ferdinand Prölz
von Herberlingen, in Muckcnschopf der
Landwirlh Joses Koch von Gamshurst,
in Hatzenweier der Schreinerineisler

Acker. ?ln Kadelburg stürzte der
Hausbesitzer Stefan Rushdie Kellertreppe

Riedöschingen ist da« große Doppelhau«
des Jakob Bartsch und des Herrmann
Schmied, sowie da« Hau« der Marie

da« de«

ger.
S s

sßrauereibesitzer Heinrich Weltzsen.
in Speyer. Der Makler Georg Tisch
au« Klcinkarlbach ist mit

M. Gebhard erschossen; in Frankweiler
erhängte die des

Wald »froren ist die Wittwe Job. Gg.
Müller von Liederscheidt. Die Braue-
rei ?Zum Schwan" in Spever wurde
K. Hartmann um 110,000 M. an die
Gebr. Brück vonMannheim verkauft, da«
der Banlsirma Jos. Kehr inKajser«lau-

Karls- und Wagnerstraße um 18,000
M. an den Bäcker Georg Pletsch au«

Münster in Wolsenbüttel.?Das^estder

stelle Verein« für Landwirlhschast

Mal, Bürgermeister Rapp in Stellen;
in LiggeiSdoif ivurde der jüngste dortige

?Köpke'i Hotel" am Markt in Eutin
ist von dem bisherigen Besitzer, Warn-

staurateur sur til.viui M. ver-

Eutin, tritt.

lu Hagenow für 18.760 M. von Christ.
BrunnÄow an G. Behncke, dcr Jettchens-
Hof bei Malchin für 50,000 M. an den
Erbpachtbos Prtersdorf für 73,500 M.

Berg sür 158,000 M. an einen Rostocker
Rechtsanwalt. ?Das SOjäbrige Jubilä-

um feierten in Bandow Brandt,

Pfarrer Matthe« ; in Gü-

de« Jen«lch«i>
Pachthoses.

Direktor der Üteichsbank-Haupl-

ser gestürzt.

ten Gefängniß verurtheilt.?f In Solo-

rath und Major W. Zepsel, der Verleger
de« ?Solothurner Tageblattes".?Gast-
Wirth Chiisten-Kenelbach in Andtimat»,

von 1876?1885 Beträge in Höht von
SKWFr. sür verkauftes Material unter-
schlagen ha«, zu Z Jahren Zuchthaus ver-

Fr.entslohe», ?Die ledige Bertha Müller

Da« vor einigt» lahren abgebrannte

Zürich soll wieder erstellt werden. Da
Gebäude auch dem vom

Bunderrich^


